
Ratsgruppe WIN@WBV, Volt 
 
Stadt Wilhelmshaven 
Herrn Oberbürgermeister Carsten Feist 
Rathausplatz 
 
26382 Wilhelmshaven 
 
                Wilhelmshaven, 24.02.26 

 
Antrag  
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Gruppe WIN@WBV, Volt stellt hiermit folgenden Antrag zur Beratung und 
Beschlussfassung im Rat: 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Stellenplan des Standesamtes eine zusätzliche 
Vollzeitstelle (oder entsprechende Teilzeitkapazitäten) für die Durchführung von 
Eheschließungen zu schaffen und zeitnah zu besetzen. Ziel ist es, die Durchführung 
von Trauungen an den städtischen Außenstandorten verlässlich zu gewährleisten und 
der hohen Nachfrage gerecht zu werden. 
 
Begründung: 
 
Wilhelmshaven verfügt mit dem Rosarium, dem Logenhaus und dem Feuerschiff 
über außergewöhnliche Orte für standesamtliche Trauungen, die weit über die 
Stadtgrenzen hinaus als Aushängeschild fungieren. Aktuell kann dieses Potenzial 
jedoch nicht ausgeschöpft werden: 
 

• Kapazitätsengpass: Aufgrund der derzeitigen personellen Situation im 
Standesamt müssen regelmäßig Anfragen für Trauungen an diesen 
besonderen Orten negativ beschieden werden. 

• Standortattraktivität: Als Oberzentrum sollte Wilhelmshaven den Anspruch 
haben, exzellente Serviceleistungen anzubieten. Wenn Heiratswillige aufgrund 
von Personalmangel in Umlandgemeinden ausweichen müssen, ist dies nicht 
nur ein Imageverlust, sondern auch ein wirtschaftlicher Nachteil (entgangene 
Gebühren und Kaufkraftbindung vor Ort). 

• Servicequalität: Eine Hochzeit ist für die Bürgerinnen und Bürger ein 
prägendes Lebensereignis. Die Stadtverwaltung sollte hier als moderner 
Dienstleister auftreten, der den Rahmen für diese besonderen Momente 
verlässlich zur Verfügung stellt. 
 

Die aktuelle Unterbesetzung führt dazu, dass die Verwaltung gezwungen ist, sich auf 
das "Pflichtprogramm" im Standesamt zu beschränken, während die "Kür" an den 
identitätsstiftenden Orten unserer Stadt wegfällt. Um die Attraktivität Wilhelmshavens 
als Hochzeitsstadt zu sichern und auszubauen, ist eine personelle Aufstockung 
unumgänglich. 
 
Stefan Becker                                  
-WIN@WBV, Volt-                                      


